
 
    

Alle Infos zu dieser Reise finden Sie hier

 

  

GROßE SEIDENSTRAßE TEIL 1 UND 2
4-WÖCHIGE REISE VON DEN STOLZEN
KIRCHENBAUTEN IM KAUKASUS ZU DEN
BLAUEN KUPPELN UND MEDRESEN NACH
ZENTRALASIEN

  Ort: Armenien, Georgien, Iran, Turkmenistan, Usbekistan
  Reisedauer:  31 Tage
  Teilnehmerzahl:   4 - 12
  Schwierigkeit:  Leicht
  Reiseart:  Naturkundliche Reisen, Kulturreisen
  
  

  Der erste und zweite Teil unserer preisgekrönten Seidenstraßen-Reise führt Sie durch die Länder Georgien,
Armenien, Iran, Turkmenistan und Usbekistan. Erleben Sie den Wechsel der Religionen und Kulturen auf der
berühmtesten Handelsstraße der Welt! 
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  In den ersten beiden Teilen unseres Seidenstraßenkonzepts erleben Sie den Übergang vom Abendland ins
Morgenland. In Tiflis im Kaukasus starten und nach 30 Tagen Taschkent erreichen. Das verspricht einiges an
Abenteuern. Vom Kaukasus nach Persien Von den zwei christlichen Ländern Georgien und Armenien geht es
über Gebirgspässe hinein nach Persien. Auf einer bezaubernden Route entlang des Kaspischen Meers
erreichen Sie schließlich Teheran. Von der Hauptstadt fahren Sie gen Nordosten und erreichen schließlich die
Wüste Karakum. Wüsten und Oasenstädte Mit Turkmenistan und Usbekistan steht Ihnen eine
Wüstendurchquerung bevor. Fühlen Sie sich hier wie einst die Karawanen, die immer wieder Ausschau nach
Oasen und Siedlungen hielten. Turkmenistan ist skurril und sonderbar faszinierend, Usbekistan besticht durch
den Glanz der drei schönsten Städte an der Seidenstraße: Chiwa, Buchara und Samarkand. Dies sind Teil 1
und 2 der Seidenstraße. Zum Teil 3 der Seidenstraße geht es hier. Zur 49-tägigen Gesamtreise geht es hier. 

Inklusivleistungen

wechselnde Deutsch sprechende Reiseleitung
Inlandsflüge Ashgabat – Mary und zurück in Economy Class
alle Fahrten in privaten Fahrzeugen, Kleinbussen oder Geländewagen
Weinverkostung in Areni
Campingausrüstung inkl. Schlafsack und Isomatte für die Übernachtung in Dehistan und Darwaza
Visabefürwortung/-unterstützung für Iran und Turkmenistan
alle Eintritte laut Programm
Reiseliteratur
3 Ü: Zelt
3 Ü: Gästehaus im DZ (Gemeinschaftsbad)
23 Ü: Hotel im DZ
1 Ü: Gästehaus im DZ
Mahlzeiten: 29×F, 8×M, 1×M (LB), 9×A

Zusatzleistungen

  Internationale Flüge inkl. Transfers im Reiseland   750€
  Flughafentransfers (selbst gebuchte Flüge)   auf Anfrage
  
  

Reiseverlauf

    1. Anreise  Individuelle Anreise und selbständige Fahrt zum Hotel.
Nun kann Ihr großes Abenteuer Seidenstraße
beginnen! Zeit zum Ausruhen. Am Abend oder am
nächsten Morgen Tourbesprechung mit dem
Reiseleiter. Übernachtung im Hotel.

    2. Die Georgische Hauptstadt  Heute besichtigen Sie Tiflis. Zunächst besuchen Sie
die berühmte Metechi-Kirche, danach geht es ins
Bäderviertel mit den überkuppelten Schwefelbädern.
Sie sehen die Festung Narikala, die Sioni-Kathedrale,
die Anchiskhati-Basilika und das Nationalmuseum.
Anschließend fahren Sie zur neuen, imposanten
Sameba-Kathedrale. Am Abend schlendern Sie
entlang des David-Agmashenebeli-Prospektes mit
seinen wunderschönen Bauwerken.
Begrüßungsabendessen in einem traditionellen
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Restaurant. Übernachtung wie am Vortag.

    3. Klostergeist Und Weinkultur  Fahrt nach Kachetien – ins bekannteste
Weinanbaugebiet Georgiens. Sie besuchen die auf
einem Hügel thronende Stadt Signagi. Sie bummeln
durch die malerischen Gassen mit den
herausragenden Holzschnitzereien an Türen, Balkonen
und Fensterläden. In einem rustikalen Weinkeller auf
dem Land verkosten Sie georgische Weine, deren
traditionelle Herstellung sich stark von unseren
Methoden unterscheidet. Zum Mittagessen sind Sie auf
einem Bauernhof zu Gast. Am Nachmittag besuchen
Sie die beiden Klosteranlagen Alawerdi und Ikhalto,
bevor es nach Telawi geht, wo sich ein herrlicher Blick
zum Kaukasus bietet. Übernachtung im Gästehaus.
(Fahrzeit ca. 4-5h, 220 km).

    4. Entlang Der Klosterstraße Zum Sewan-See In
Armenien  

Zeitiger Start von Telawi in Richtung Armenien. Nach
den Zoll- und Passformalitäten sowie dem Wechsel der
Begleitmannschaft an der Grenze in Sadakhlo reisen
Sie auf der Klosterstraße in Armenien weiter. Nach den
Zoll- und Passformalitäten sowie dem Wechsel der
Begleitmannschaft an der Grenze in Sadakhlo reisen
Sie auf der Klosterstraße in Armenien weiter. Sie
erreichen zunächst das Kloster Achthala, welches für
seine gut erhaltenen byzantinischen Fresken bekannt
ist. Wenige Zeit später gelangen Sie zum
Klosterkomplex Haghpat (UNESCO-Weltkulturerbe).
Weiter geht die Fahrt durch die hübsche Ortschaft
Dilidschan. Bei den Einheimischen wird diese Gegend
auch als „Schweiz Armeniens“ bezeichnet. In
Serpentinen schlängelt sich der Weg hinauf zum
Sewan-See. Übernachtung in einem idyllisch am
Nordufer des Sees gelegenen Hotel. (Fahrzeit ca. 7h,
330 km).

    5. Sewanavank, Höhlenkloster Geghard Und
Sonnentempel Von Garni  

Vom Hotel erreichen Sie schnell die Sewan-Halbinsel
und besuchen das Kloster Sewanavank. Die Fahrt
durch Armenien geht weiter. Bald erhebt sich
majestätisch der Ararat vor Ihnen. Der nächste Stopp
gilt dem Höhlenkloster Geghard, dem beliebtesten
Wallfahrtsort Armeniens. Der Klosterkomplex, der vom
4. bis 12. Jh. erbaut wurde, liegt auf knapp 1500 m.
Die Kirche selbst ist zum Teil im Fels verborgen
(UNESCO-Weltkulturerbe). Weiterfahrt nach Garni. Vor
dem Besuch des Klosters stärken Sie sich erst einmal
bei einer Familie und können beim Lawaschbacken
zuschauen. Dann geht es zu Fuß zum Sonnentempel
Garni, der aus dem 1. Jh. stammt und unter dem
Schutz der UNESCO steht. Danach fahren Sie in die
armenische Hauptstadt Jerewan, wo Sie zunächst
Handschriftenmuseums Matenadaran besuchen. Am
Abend Stadtrundgang. Sie sehen das Opernhaus, den
Platz der Republik und steigen zur Kaskade hinauf, wo
sich ein fantastischer Ausblick auf die Stadt und auf
den biblischen Berg Ararat bietet. Übernachtung im
Hotel. (Fahrzeit ca. 3-4h, 130 km).

    6. Chor Virap, Noravank Und Chor Virap, das ca. 40 km südlich von Jerewan

                             3 / 11



 
Sternenobservatorium  entfernte Kloster inmitten der Ararat-Ebene, ist das

erste Ziel auf Ihrer heutigen Tour. Kein anderes Kloster
Armeniens wird öfter abgebildet, an keinem anderen
Ort scheint der Ararat so zum Greifen nah wie hier.
Zweite Station ist das Kloster Noravank, welches am
Ende einer engen Schlucht auf einem Felsen thront.
Dieses Gebiet nahe Areni ist für seinen Weinanbau
bekannt. Genießen Sie die armenische Küche bei
einem Bauern zu Hause und probieren Sie den
armenischen Wein. Auf dem Weg nach Goris
besichtigen Sie unterwegs Karahunj, ein uraltes
Observatorium, das vor mehr als 6000 Jahren
konstruiert wurde und zu den ältesten erhaltenen
Beweisen urzeitlicher Zivilisation zählt. Übernachtung
im Hotel. (Fahrzeit ca. 5-6h, 260 km).

    7. Auf Tatevs Flügeln Über Die Schlucht Von
Vorotan  

Am Vormittag fahren Sie zum Kloster Tatev, das Sie
mittels einer Seilbahn erreichen. Die fast 6 km lange
Seilbahn, die auch als Wings of Tatev (Flügel von
Tatev) bezeichnet wird, zählt zu den längsten
Luftseilbahnen der Welt. In über 320 m Höhe
schweben Sie über die diabolisch wirkende Schlucht
des Vorotan. Weiterfahrt zur Höhlensiedlung von
Khndzoresk. Kurze Wanderung durch die Schlucht.
Zum Nachmittag fahren Sie weiter in den Südzipfel des
Landes. Eine wunderschöne Fahrt bringt Sie über
Kapan zum höchsten Pass des Landes, den Meghri-
Pass (2535 m). Meghri liegt kurz vor der iranischen
Grenze und erscheint wie die letzte grüne Oase vor
dem Morgenland. Übernachtung bei einer armenischen
Familie im Gästehaus. Die Frauen des Hauses haben
Ihnen bei Eintreffen bereits ein feines armenisches
Abschiedsessen bereitet. (Fahrzeit ca. 4-5h, 180 km).

    8. Auf Wiedersehen In Armenien – Auf Nach
Tabriz Im Iran  

Heute verlassen Sie Armenien und reisen in den Iran.
Am Morgen haben Sie noch etwas Zeit für Meghri und
Umgebung. An der armenisch-iranischen Grenze bei
Agarak/Norduz wechseln Sie wieder die
Begleitmannschaft und weiter geht es auf iranischem
Staatsgebiet. Willkommen im Iran, in Persien, im Land
der Mosaiken und der Poesie! Zunächst fahren Sie
durch das idyllische Arastal nach Jolfa und weiter zum
St.-Stephanos-Kloster (UNESCO-Weltkulturerbe). Am
Abend erreichen Sie die Stadt Tabriz am Fuße des
Sahand-Gebirges. Übernachtung im Hotel. (Fahrzeit
ca. 4-5h, 200 km).

    9. Tabriz – Die Messestadt Irans  Am Vormittag besichtigen Sie die Blaue Moschee aus
dem 15. Jh. Anschließend geht es in das
Aserbaidschan-Museum und zu dem im Park
gelegenen Dichterfriedhof. Am Nachmittag besuchen
Sie den historischen Basar (UNESCO-Weltkulturerbe)
mit seinen Gewölbegängen, Geschäften, Hofanlagen
und Moscheen. Im El-Goli-Park im Südosten der Stadt
lassen Sie den Tag gemütlich ausklingen, bevor Sie
ganz in der Nähe zum Abendessen
gehen.Übernachtung im Hotel.

    10. Via Ardebil Ans Kaspische Meer  Von Tabriz brechen Sie heute ans Kaspische Meer
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auf. Doch zunächst legen Sie auf Ihrer Reiseroute
einen Stopp in Ardebil ein, um das Sheikh-Safi-
Heiligtum (UNESCO-Weltkulturerbe) zu besichtigen.
Anschließend fahren Sie über das Hochland und
durchqueren die Weidegebiete der Talesh-Hirten sowie
den Nebelwald bei Asalem. Sie erreichen Bandar
Anzali, die bedeutendste iranische Hafenstadt am
größten Binnensee der Erde. Ankunft am Abend.
Übernachtung im Hotel direkt am Meer. (Fahrzeit ca.
8-9h, 320 km).

    11. Von Der Sommerfrische In Den
Großstadtdschungel  

Am Morgen besuchen Sie den Fischmarkt. Nach
diesem kurzen Abstecher in die Schwemmlandebene
durchfahren Sie heute die rauere Landschaft des
Elburs-Gebirges. Durch ein idyllisches Flusstal
gelangen Sie in das kleine Dorf Masuleh. Inmitten
dichter Wälder liegen die mit hellem Lehm verputzten
Häuser terrassenförmig am Berghang. Am Abend
erreichen Sie die mehr als 7 Mio. Einwohner zählende
Hauptstadt Teheran. Übernachtung im Hotel. (Fahrzeit
ca. 9h, 390 km).

    12. Moderne Weltstadt Teheran  Das Nationalmuseum und der Golestan-Palast
(UNESCO-Weltkulturerbe) stehen heute auf dem
Programm. Im nahe gelegenen Stadtpark stärken Sie
sich bei einem Picknick. Am Nachmittag erhaschen Sie
bei einem Besuch der Juwelensammlung von
Weltklasse im Gebäude der Zentralbank einen Blick in
die „Schatztruhe Persiens“. Zum Abschluss des Tages
statten Sie dem Teheraner Basar einen Besuch ab.
Übernachtung im Hotel.

    13. S?v?schi-Schlucht Und Sari  Heute folgen Sie dem Verlauf der alten Seidenstraße
und gelangen in die Provinz M?zandar?n. Auf einer
Erkundungstour in die S?v?schi-Schlucht entdecken
Sie uralte Reliefs mit Jagdszenen aus der Zeit des
Kadscharenkönigs Fath Ali Schah. Ein abenteuerlicher
Pfad mitten durch den Fluss auf die andere Seite der
Schlucht lässt jedes Entdeckerherz höher schlagen.
Gegen Abend erreichen Sie Sari, die Hauptstadt der
Provinz an den Nordhängen des Elburs-Gebirges.
Übernachtung in einem einfachen Hotel. (Fahrzeit ca.
6h, 420 km).

    14. Der Golestan-Nationalpark  Wenn es in den vorangegangen Tagen mehr um
kulturelle Dinge ging, kommen Sie nun in eine Gegend,
wo mehr die Natur im Vordergrund steht und für allerlei
Kontraste sorgt. In der Provinz Golestan besteht die
Bevölkerung zu großen Teilen aus Turkmenen. Nahe
Gonbad-e Kavus steht der gleichnamige, 52 m hohe
Grabturm, der zum UNESCO-Weltkulturebe zählt. Er
ist das Wahrzeichen der Region und der höchste sowie
besterhaltene einer Vielzahl von Grabtürmen im
nördlichen Iran. Am späten Nachmittag erreichen Sie
Kh?led Nabi. Er war ein vorislamischer Prophet der,
nach Überlieferungen, auf der arabischen Halbinsel
gelebt und Ankunft Jesus vorausgesagt haben soll.
Seine Grabstätte, die sich zu einem lokalen Heiligtum
entwickelt hat, befindet sich in der Region Turkmen-
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Sahra in der heutigen, nordostiranischen Provinz
Golestan, an der Südflanke des Berges Kope-Dagh.
Ganz in der Nähe von Kh?led Nabi liegt ein ehemaliger
Friedhof mit meist phallisch geformten Grabsteinen,
die aus der Zeit der vor- oder frühislamischen Antike
zu stammen scheinen. Hunderte steinerner Grabstelen
über den sanft geformten Hügelkämmen ergeben
einen eigenartig, für Iran ganz untypisch
erscheinenden mystischen Eindruck. Sie übernachten
in einem einfachen Gästehaus unweit des
Nationalparks (Hüttenschlafsack mitnehmen).
(Fahrstrecke ca. 5-6h, ca. 310 km).

    15. Erkundungen Im Golestan-Nationalpark  Nach einem gemütlichen Frühstück brechen Sie zum
Nationalparkmuseum auf, von wo aus Sie mit dem
Nationalparkführer eine kleine Wanderung durch den
Wald unternehmen. Bestaunen Sie die einzigartige
Pflanzenwelt, die hier wohl niemand in dieser Vielfalt
erwartet. Zudem besuchen Sie das
Nationalparkmuseum. Bei einem Picknick im Park mit
traditionellem turkmenischem Essen bleibt Zeit, um
sich mit dem lokalen Guide auszutauschen.
Anschließend fahren Sie weiter durch den Nationalpark
gen Osten in die Provinz Khorasan. Das
Landschaftsbild ändert sich völlig. Sie sind nun in einer
Steppenregion unterwegs. An einer Rangerstation
steigen Sie in die 4x4-Geländewagen um und tauchen
tiefer in den Park ein. Auch zu Fuß werden Sie ein
wenig unterwegs sein. In der kargen Landschaft
stehen die Chancen gut, Gazellen, verschiedene Vögel
und andere Tiere zu sehen. Am Abend Rückkehr in
das Gästehaus und gemeinsames Abendessen.
(Fahrzeit ca. 4h, 250 km).

    16. Grenzübergang In Den Bergen Nach
Turkmenistan  

Heute verlassen Sie den Iran in Richtung
Turkmenistan. Zeitig am Morgen startet der Transfer
hinauf in die Berge nach Bajgiran. Allein die bergige
und einsame Grenzregion ist sehenswert. Der
Grenzposten liegt auf einer Passhöhe. Nach einer
hoffentlich kurzen Grenzprozedur erwartet Sie das
turkmenische Team. Sie tauchen in eine völlig andere
Welt ein. Am Abend unternehmen Sie eine besondere
Stadtrundfahrt im sogenannten „Las Vegas
Zentralasiens“. Seien Sie gespannt! Übernachtung im
Hotel. (Fahrzeit ca. 6h, 380 km).

    17. Ashgabat Und Flug Nach Mary  Ashgabat – die Stadt in der Wüste mit viel Marmor,
Gold und unzähligen Denkmälern in breiten Alleen
gehört zu den modernsten Zentralasiens. Zunächst
fahren Sie stadtauswärts zu einem der größten Basare
Zentralasiens. Über den Park der Unabhängigkeit, den
Neutralitätsbogen und das futuristische Riesenrad geht
es weiter in die alte Stadt Nisa, die ca. 12 km vor den
Toren der Hauptstadt liegt. Hier besichtigen Sie die
Überreste der Parther-Festungen (UNESCO-
Weltkulturerbe). Im Nationalmuseum sehen Sie die
Fundstücke aus Nisa und bekommen einen Überblick
über die Geschichte der Turkmenen. Noch am späten
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Nachmittag fliegen Sie ca. 40 min bis Mary.
Übernachtung im Hotel.

    18. Die Ruinen Von Merw  Der heutige Tag ist der historischen Stadt Merw
(UNESCO-Weltkulturerbe) gewidmet. Zunächst
passieren Sie das imposante, überkuppelte
Mausoleum von Sultan Sanjar und Ibn Zaid sowie die
mittelalterliche Burg Keshk. Am Nachmittag bestaunen
Sie die Talkhatan-Baba- und die Ahun-Baba-Medrese.
Übernachtung im Hotel. (Fahrzeit ca. 2-3h, 120 km).

    19. In Die Berge Und Schluchten Turkmenistans  Nach einem zeitigen Frühstück bringt Sie das
Transferfahrzeug zum Flughafen für Ihren Rückflug
nach Ashgabat. Im Geländewagen geht es nun gen
Osten. Die erste Etappe führt Sie über Asphalt nach
Chuli. Hier startet die heutige Wanderung in die
spektakuläre Leopardenschlucht. Der gesamte Canyon
gleicht einem riesigen Irrgarten. Die teils schmalen
Hirtenpfade schlängeln sich kontinuierlich hinab in das
Schluchtensystem und erlauben an einigen Stellen
ehrfürchtige Blicke in die Tiefe. Nach dem Picknick
verlassen Sie die Schlucht und fahren in die Nähe von
Bami, wo Sie Ihr Zeltlager für die Nacht errichten.
Übernachtung im Zelt.

    20. Ruinenstadt Dehistan An Der Seidenstraße  Sie fahren weiter nach Dehistan. Dort erkunden Sie die
Ruinen der Stadt an der Seidenstraße. Das Kopet-Dag-
Gebirge wird durchquert und Sie gelangen durch das
Sumar-Flusstal zur beeindruckenden Mondlandschaft
von Karakala. In Dehistan befindet sich Ihr Nachtlager
in der Nähe der Ruinenstadt. Übernachtung im Zelt.
(Fahrzeit ca. 3-4h, 260 km).

    21. Mystische Bergdörfer Und Thermalquellen Im
Untergrund  

Auf einer anderen Route geht es heute zurück nach
Ashgabat (ca. 460 km). Eine Station ist das Bergdorf
Nohur, wo Sie einen Friedhof besichtigen, der wie eine
okkulte Stätte anmutet. Zum Seiden-Workshop wird
ebenfalls in Norhur eingeladen. Entspannen können
Sie später im unterirdischen Thermalbad Kow-Ata. Sie
erreichen Ashgabat am frühen Abend. Nach zwei
Nächten im Zelt genießen Sie die Annehmlichkeiten
der komfortablen Hotels in Ashgabat. Übernachtung im
Hotel.

    22. Flammendes Inferno In Der Wüste Karakum  Der heutige Vormittag steht Ihnen zur freien
Verfügung. Am Nachmittag fahren Sie nach Darwaza
und besuchen unterwegs das Dorf Erbent, welches
weithin für seine Filzprodukte bekannt ist. Nach
Ankunft am Feuerkrater werden Sie die Nacht in Zelten
verbringen. Insbesondere der Feuerkrater, der wenige
Kilometer von der ehemaligen Siedlung entfernt liegt,
ist das Ziel jedes Turkmenistan-Reisenden. Nach der
langen Fahrt können Sie die letzten 5 km zu Fuß
gehen. Seit den späten 70ern tritt aus der
eingestürzten, ehemaligen Bohrstelle Erdgas aus.
Irgendwann wurde das Gas in der Einsturzstelle
entzündet und lodert seither, was gerade am Abend
ein teuflisch-infernales Schauspiel ist. Spätestens dann
weiß man, wo sich das Feuertor zur Unterwelt befindet.
Stimmungsvolles Abendessen am Rande des immer
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heller leuchtenden Feuerkraters. Übernachtung im
Zelt. (Fahrzeit ca. 3-4h, 300 km).

    23. Oasenromantik In Chiwa In Usbekistan  Weiter geht die Reise an die turkmenisch-usbekische
Grenze in Schavat. Unterwegs besichtigen Sie die
historischen Denkmäler in Kunja-Urgentsch (UNESCO-
Weltkulturerbe): das Turabek-Khanum-Mausoleum,
das Minarett Kutlug Timur, Kyrk Molla, das Mausoleum
des Sultan Tekesch, das Mausoleum von Arslan II.,
das Mausoleum von Nadschmeddin Kubra und Sultan
Ali. Nach den Zoll- und Passformalitäten sowie dem
Wechsel der Begleitmannschaft erfolgt der Transfer in
die Oase von Chiwa. Übernachtung im Hotel. (Fahrzeit
ca. 6h, 350 km).

    24. Minarette, Moscheen Und Medresen  In der Altstadt Itschan-Kala (UNESCO-Weltkulturerbe)
finden sich ausschließlich historische Gebäude.
Besonders dominant ist das bunte und nur 28 m hohe
Stummelminarett. Sie besichtigen weiterhin die
Residenz des Khans Kunja-Ark, das Minarett Kok-
Minor, die Medrese Muchammad Rachim-Khan, das
Minarett und die Moschee Dshuma, das Mausoleum
Pachlavan-Machmud, die Medrese und das Minarett
Islam-Khodsa, eine Karawanserei, das Stadttor Palvan-
Darvosa, die Medrese Kutlymurad-Inak und die
Residenz des Khans Tasch-Hauli. Übernachtung wie
am Vortag.

    25. Durch Die Wüste Kysylkum Nach Buchara  Sie nutzen die kühlen Morgenstunden für die lange,
aber sehr interessante Fahrt durch die Wüste
Kysylkum nach Buchara. Sie überqueren den
berühmten Amurdarja und legen ausreichend
Fotostopps ein. Gegen Abend erreichen Sie die
einstige Metropole. Übernachtung im Hotel. (Fahrzeit
ca. 7-8h, 450 km).

    26. Architekturschätze, Kunsthandwerk Und
Folklore  

Bei einer Stadtführung lernen Sie die mehr als 2300
Jahre alte Stadt Buchara kennen (UNESCO-
Weltkulturerbe). Sie besichtigen den architektonischen
Komplex Poi-Kaljan mit dem Minarett und der Moschee
Kaljan und der Medrese Miri-Arab, die Festung Ark, die
Moschee Bolo-Hauz, das Mausoleum Tschaschma-
Ajub, das alte Samaniden-Mausoleum. Am Nachmittag
durchstreifen Sie die überkuppelten Gewölbe und
Handelsgassen der Goldschmiede Toki-Sargaron, den
Baukomplex der Kosch-Medrese, den Basar der
Seidenstoffe Tim Abdulla-Khan und die überkuppelten
Gewölbe der Mützenmacher Toki Telpak-Furuschon
und die der Geldwechsler Toki-Sarrafon. Am Abend
sind Sie zu Gast bei einer Folkloreveranstaltung im
kühlen Innenhof der Medrese Nadir Divan-begi.
Übernachtung wie am Vortag.

    27. Samarkand – Die Legendäre Stadt An Der
Seidenstraße  

Sie reisen weiter ins sagenumwobene Samarkand.
Unterwegs besuchen Sie die Ruinen der Karawanserei
Rabati-Malik aus dem 12. Jh. und den Wasserspeicher
von Sardoba. Ein Zwischenstopp führt Sie in die grüne
Oase Sharisabz, wo einst der große Herrscher
Tamerlan geboren wurde. Nach der Ankunft in
Samarkand Check-in im Hotel. Noch am Nachmittag
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begeben Sie sich zum weltberühmten Registan-Platz
mit den Medresen Ulugbek, Tilla-Kori und Scher-Dor.
Übernachtung im Hotel. (Fahrzeit ca. 5h, 300 km).

    28. Weltkulturerbe Satt: Meisterwerke
Islamischer Architektur  

Sie besichtigen heute die Sehenswürdigkeiten der über
2700 Jahre alten Stadt Samarkand (UNESCO-
Weltkulturerbe): die Moschee Bibi-Khanym, den alten
Basar, den beeindruckenden Mausoleenkomplex
Schachi-Sinda, die Sternwarte von Ulugbek und das
Mausoleum von Gur-Emir. Übernachtung wie am
Vortag.

    29. Freizeit In Samarkand  Heute besuchen Sie bei Interesse noch zwei weitere
Mausoleen. Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien
Verfügung. Übernachtung wie am Vortag.

    30. Fahrt Nach Taschkent  Heute fahren Sie nach Taschkent. Dafür nutzen Sie
den modernen Schnellzug Afrosiab und sind bereits
nach gut zwei Stunden in Taschkent. Die Abfahrt ist
zwar frühmorgens, dafür haben Sie dann aber noch
einmal viel Zeit für die Hauptstadt. Dort besichtigen Sie
den Theaterplatz und bekannte Denkmäler der
Altstadt: die Medrese Barak-Khan, die Moschee des
Goldenen Scheichs, das Mausoleum Kaffal-Schaschi
sowie die Medrese Abukassym. Am Nachmittag haben
Sie Freizeit. Übernachtung im Hotel. 

    31. Heimreise  Selbständige Fahrt zum Flughafen und individuelle
Heimreise.

  Termin Preis
    10.09.2021 – 10.10.2021

    Kontaktiere uns
  4870€

  

Leistungen

  wechselnde Deutsch sprechende Reiseleitung
  Inlandsflüge Ashgabat – Mary und zurück in Economy Class
  alle Fahrten in privaten Fahrzeugen, Kleinbussen oder Geländewagen
  Weinverkostung in Areni
  Campingausrüstung inkl. Schlafsack und Isomatte für die Übernachtung in Dehistan und Darwaza
  Visabefürwortung/-unterstützung für Iran und Turkmenistan
  alle Eintritte laut Programm
  Reiseliteratur
  3 Ü: Zelt
  3 Ü: Gästehaus im DZ (Gemeinschaftsbad)
  23 Ü: Hotel im DZ
  1 Ü: Gästehaus im DZ
  Mahlzeiten: 29×F, 8×M, 1×M (LB), 9×A

Keine Leistungen

  An-/Abreise
  nicht genannte Mahlzeiten und Getränke
  Visum Iran (ca. 50 €), Turkmenistan (ca. 52 €)
  Registrierungsgebühr bei Einreise in Turkmenistan (ca. 14 US$)
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  Tourismusgebühr von 2 US$ pro Übernachtung in Turkmenistan
  optionale Ausflüge
  Foto- bzw. Videogenehmigungen
  Trinkgelder
  Persönliches

  

Zusatzinfos

  Tiflis und Jerewan – aufstrebende Metropolen im Kaukasus
  Klosterstraße und Sewan-See in Armenien
  Tabriz mit seinem historischen Basar (UNESCO)
  Imposanter Klosterkomplex Sheikh-Safi-Heiligtum (UNESCO)
  Ältester des Landes: Golestan-Nationalpark im Iran
  Jahrhundertealte Zivilisationen der Partherstädte Nisa und Merw (UNESCO)
  Stimmungsvolles Picknick am Feuerkrater von Darwaza
  2500 Jahre alte Städte: Chiwa, Buchara, Samarkand und Taschkent (UNESCO)

  

Kontakten

uTime UG (haftungsbeschränkt)
  Louisenstraße 81, 01099 Dresden, Deutschland 

Tel: 0351 27558796

Mobil: 0157 54547301

Facebook Twitter Youtube

 

Anfrage

Termin 

Teilnehmer 

Kinder 

Ihre Bemerkung zur Anfrage

Zusatzleistungen

  Internationale Flüge inkl. Transfers im Reiseland 750 €/Person  

   Flughafentransfers (selbst gebuchte Flüge)  €/Person  
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https://www.facebook.com/utime.de/
https://twitter.com/uTime_de
https://www.youtube.com/channel/UC__cyR6Q5EuslkKRwn4lAvA/


 

Verpflegungskosten

Informationen zur Anreise 

   Ich möchte folgende Versicherungen buchen  

-      Rundlum Sorglos-Schutz  

-      Reiserücktritt-Versicherung  

-      Reisekranken-Versicherung  

   Ich möchte nur Infos zu den Versicherungen  

   Ich bin bereits ausreichend versichert  

-      Rail & Fly -&nbsp;&nbsp;&nbsp;mit dem Zug zum Flug  

Kontaktdaten

  Anrede   

  Vorname 

  Nachname 

  Straße  

  Stadt 

  Ort 

  Email 

  Telefonnummer 

  Rückrufzeit 

   Ich akzeptiere die  Datenschutzerklärung   der uTime UG (haftungsbeschränkt)
Bitte beachten Sie unsere  Datenschutzerklärung   , in der wir Sie über Art, Umfang und Zweck der
Datenerhebung und -verwendung sowie Ihr Widerspruchsrecht informieren.  

   Ich akzeptiere  die allgemeinen Geschäftsbedingungen   
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